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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Heroldsbach/Thurn : TTC Neunkirchen am Brand 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

Merzara tütet den Sieg für den TTC Neunkirchen am Brand 
ein

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die Mannschaft der
SpVgg Heroldsbach/Thurn am vergangenen Freitag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC
Neunkirchen am Brand. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3
Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Sumeet Merzara. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel waren Spatz und Merzara, die all ihre Partien ohne eine einzige Niederlage
gestalteten. Bemerkenswert war, dass die SpVgg Heroldsbach/Thurn dieses Match mit 2 und der
TTC Neunkirchen am Brand mit 3 Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein Satz reichte nicht, weshalb Büttner / Krumbeck das Match gegen Bartholomaeus /
Dörrfuß mit 1:3 verloren. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten wenig später Kugler /
Gösswein letztlich parat, um Solbrig / Klapper final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht ganz mithalten konnten Heigl / Wetzel, bei ihrer Vier-
Satz-Niederlage gegen Spatz / Merzara, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Marco Büttner überzeugte im Einzel gegen Olaf Solbrig, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Nur einen Satzerfolg verbuchte indessen derweil Volker Krumbeck bei seiner Niederlage
gegen Reinfried Bartholomaeus. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:
4 an den Tisch. Beim anschließenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 8:11,
5:11, 9:11 gegen Fabio Spatz fand Philipp Kugler von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Einzel zwischen Wolfgang Heigl und Andre Klapper endete
indes mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Reinfried Gösswein gegen Andreas Dörrfuß. Keinen
Punkt beisteuern konnte Thomas Wetzel im Match gegen Sumeet Merzara, das 0:3 verloren ging.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Beim 3:0-Erfolg gelang
es Marco Büttner den Gastspieler Reinfried Bartholomaeus in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 18:0 für Büttner und 10:12 für Bartholomaeus seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Volker Krumbeck bekam es nun mit Olaf Solbrig zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Volker Krumbeck am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Wenig Chancen ließ Philipp Kugler daraufhin beim 3:0 seinem Gegner Andre
Klapper. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Wolfgang Heigl und Fabio Spatz, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3
feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Unglücklich war Reinfried
Gösswein in der Begegnung gegen Sumeet Merzara, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.04.2024 gegen
die CVJM Lauf, während der TTC Neunkirchen am Brand am 23.03.2024 gegen die SpVgg Jahn
Forchheim antritt.

 Statistik:
 SpVgg Heroldsbach/Thurn

Doppel: Büttner / Krumbeck 0:1, Kugler / Gösswein 0:1, Heigl / Wetzel 0:1 
Einzel: M. Büttner 2:0, V. Krumbeck 1:1, P. Kugler 1:1, W. Heigl 1:1, R. Gösswein 0:2, T. Wetzel 0:1 

 TTC Neunkirchen am Brand
Doppel: Solbrig / Klapper 1:0, Bartholomaeus / Dörrfuß 1:0, Spatz / Merzara 1:0 
Einzel: R. Bartholomaeus 1:1, O. Solbrig 0:2, A. Klapper 0:2, F. Spatz 2:0, S. Merzara 2:0, A.
Dörrfuß 1:0


